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Frau Oberbürgermeisterin
Christina Roeder

über Frau Sozialdezernentin
Katrin Schmieder

- im Hause -

Norderstedt, den 15.09.2022
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Bericht zur aktuellen Zugangssituation und zur Unterbringung von Geflüchteten und
Asylbewerber*innen für den Hauptausschuss

Im Bereich Flüchtlinge / Asylbewerber*innen hatten wir in diesem Jahr bereit rund 580
Neuzugänge in den städtischen Unterkünften unterzubringen, bei knapp 180 Abgängen im
5e1ben Zeitraum. Aktuell müssen pro Woche ca. 20 weitere Personen untergebracht werden,
Tendenz — u.a. jahreszeitlich bedingt — steigend. Somit wird bereits Anfang Oktober der
bisherige Jahreshöchstwert (633 Personen im Jahr 2015) überschritten.

Es befinden sich insgesamt über 1.500 Menschen in städtischer Notunterbringung, davon fast
1.400 Menschen die als Geflüchtete oder Asylbewerber*innen nach Norderstedt gekommen
(darunter aktuell rund 320 Ukrainer*innen). Hinzu kommen noch fast 500 Ukrainer*innen,
clie vorübergehend privat untergekommen sind. Letztendlich sind also 2.000 Menschen ohne
eigene feste Unterkunft.

In den Landesunterkünften in Schleswig-Holstein befinden sich derzeit ca. 4.400
Bewohner*innen, wovon bei einer Verteilung dieser Menschen ein Anteil von ca. 100
Personen auf Norderstedt entfallen würde. Auch die geplante Erhöhung der Kapazitäten in
den Landesunterkünften wird ja eher nur zu einer Verlängerung der Verweildauer der
Geflüchteten in den Landesunterkünften um wenige Wochen führen, bevor sie dann ohnehin
auf die Kommunen verteilt werden.

Wenn im Kreisgebiet Landesunterkünfte errichtet oder ausgebaut werden, könnte es unter
Umständen dazu kommen, dass die betreffenden Kommunen in denen solche Unterkünfte
liegen, von der Zuweisung von Geflüchteten im Rahmen der Kreisverteilung ausgenommen
werden. Beispielhaft an einer Jahresprognose wie in diesem Jahr und einer Kommune in der
Größe von Bad Segeberg berechnet, würde das für Norderstedt ein Plus von etwa 100
unterzubringenden Personen bedeuten.

Die Prognose der Ausländerbehörde unseres Kreises vom 18. August 2022 ist dem Vermerk
beigefügt. Der Kreis geht — auch nach aktueller Rücksprache — in diesem Jahr von ca. 5.000
unterzubringenden Personen aus. Das wären für Norderstedt über 1.600 Personen in 2022
(inklusive unseres Rückstandes in der Kreisverteilung von über 100 Personen). Davon hat
Norderstedt aktuell etwa die Hälfte erfüllt, oder anders ausgedrückt, es müssten noch ca. 800
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Personen (egal ob in städtischen Unterkünften oder „privat) aufgenommen werden. Das
wären rechnerisch etwa 50 Personen pro Woche.

Die Prognose des Kreises berücksichtigt, dass im Herbst in der Regel deutlich mehr
Geflüchtete und Asylbewerber*innen kommen als im Rest des Jahres und beinhaltet natürlich
auch eine erhebliche Unsicherheit gerade hinsichtlich des Fluchtgeschehens aus der Ukraine.
Aber die durch den Überfall Russlands auf die Ukraine ausgelösten Zerstörungen und aktuell
gerade wieder die gezielte Zerstörung der zivilen Infrastruktur im Osten der Ukraine durch
Russland lassen vor dem herannahenden Winter auch weitere erhebliche Fluchtbewegungen
erwarten.

Selbst wenn weiterhin nur 20 Personen pro Woche unterzubringen wären, sind das bis zum
Jahresende noch 300 Personen, was die noch vorhandenen Kapazitäten (ca. 40 Plätze in
verschiedenen Wohneinheiten und knapp 50 mehr oder weniger gut bzw. schlecht belegbaren
„Einielbettee in bereits belegten Bereichen) und zeitnah fertig bzw. frei werdenden
Unterbringungskapazitäten (Neubau Langenharmer Weg, zunächst zwei und bis Jahresende
voraussichtlich alle vier Unterkunftsgebäude am Kringelkrugweg/Harkshörner Weg und
durch den Auszug von Bewohner*innen ins NoMo Harkshöm rund 150 Plätze) deutlich
überschreiten.

Aktuell müssen wir wieder ein weiteres Hotel für die Unterbringung anmieten. Sollte die
Kreisprognose zutreffen, müssen wir weitere Notfallunterbringungen (beispielsweise in einer
Turnhalle oder anderen nur sehr bedingt für eine menschenwürdige Unterbringung geeigneten
Objekten) organisiert• werden.

Unabhängig davon betreiben wir ja heute bereits mehrere Unterkünfte bzw. Standorte, die in
der Form nicht dauerhaft betrieben werden können oder sollten mit über 300 untergebrachten
Personen (z.B. das ehemalige Schulgebäude Fadens Tannen — alt, energetisch überholt,
Gemeinschaftsduschen/-WCs/-Küchen das Hotel Norderstedter Hof — die Bewohner/innen
können sich nicht einmal selbst Essen kochen angemietete Wohnungen im Stonsdorfer
Weg — werden abgerissen, unsere Mietverträge laufen aus — -> alle diese Unterbringungen
mit jeweils über 100 Personen).

Mit freundlichen Grüßen

Sirko Neuenfeldt
Leiter Sozialamt
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Kreis Segeberg l Der Landrat

Auslander• und Asylangelegenheiten
Fachdienstleitung
Herr Bonus
Haus B, Zimmer-Nr. 107
Hamburger Straße 30
23795 Bad Segeberg

Tel. 04551/9519387
Fax 04551/9519320
E-Mail abh.Bonusül-segeberg.de

Aktenzeichen:
33.00-
(bitte Stets angeben)

Bad Segeberg, den 18.08.2021

Prognose zum Zuweisungsschlüssel für die Aufnahme und Unterbringung

von Flüchtlingsbevverbern, gecluldeten Personen, Resettlement, Ukraine,

Ortskräfte 2022

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrter Herr Arntsvorsteher, .

anliegencl überSende ich Ihnen die Prognose für das Jahr 2022. Hinzugefügt habe

ich zudem den aktuellen Aufnahmestand für zugewiesene Schutzsuchende gemäß

der Überschrift in 2022.

Im Weiteren teile ich Ihnen einige Hintergründe mit und gebe eine kurze Erläute-
rung zur Prognoseberechnung.

Rechnungsanschrilt
Kreis Segetorg Allgenicino bifnungszeiten
Zeotralc GeSi.baftsbuchildlomo BankverbInduogen Mo. bis Fr 3 30 1.115 12.00 Uhr
Harnhur9er Straßc 30 Soculrosse SiollioIstelo j 113Arl: 1.195 230. 1030 0000 0006 12 I BIC: N0IADE21910 01. und Do. id.00 bis 16.001.1or und oach Verembarung
73795 I3ad S.roeuery Po‘tbank AG 0EI7 2001 0020 0017 3032 03 I nIC: PLINK0Ef xXX wern.segebefgale/allg•oelfnunoszeden
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Die Zahlen der Landeszuweisungen aus Asylverfahren, Resettlement und von afgha-

nischen Ortkräften haben in diesem Jahr wieder zugenommen.

Von den 1113 insgesamt an Sie in den Kommunen zugewiesenen Schutzsuchenden,

sind zum Stand 18.08.22 402 Personen. Die Zugangszahl wird erwartet höher als

letztes .Jahr sein. Der Anteil der Zugewiesenen mit rechtlichem Hintergrund nach

Dubliner Übereinkommen (DÜ) ist dabei hoch. Teilweise kann innerhalb der

Fristen keine Abschiebung durch das Landesamt erfolgen oder die Lebensumstände

in dem Mitgliedsstaat schließen diese aus.

Unerwartet hinzugekommen ist eine weitere gemeinsame Herausforderung, die Be-

wältigung der Hilfeleistung ukrainischer Vertriebener nach Start der russischen Ag-

ression im Frühjahr diesen Jahres. Es wurden nach Bundes- und Landesverteilungen

bisher 711 ukrainische Vertriebene an den Kreis und anschließend an die Kommu-

nen verteilt.

Die Gesamtzahl von 1113 Personen ist die Grundlage der anliegenden Prognosebe-

rechnung.

Nach zwei Drittel des Jahres wurden nach Schätzung etwa 3000 Personen insgesamt

im Kreis Segeberg aufgenornrnen, untergebracht und betreut. Die Gesamtzahl ist

aktuell nicht genau festzulegen, weder nur aus.den sozialrechtlichen, noch aus den

ausländerrechtlichen Listen oder der Landesstatistik.

Vor dern Hintergrund, dass bei Eintritt des Winters in der Ukraine mit einem Anstieg

der Einreisen und Schutzbegehren gerechnet werden muss, habe ich die aktuell zu

erwartencle Prognose- und Verteilungszahl auf 5000 Personen für 2022 festgelegt.

Bereits aktuell sind die Landesunterkünfte überbelegt, was zu höheren und kürzer

terrninierten Zuweisungen führt. Sollte die angenommene Zahl nicht ausreichen,

wäre eine Korrektur vorzunehrnen.

Auch in ciiesem Jahr habe ich die zu niedrig angesetzte Prognose (500 zu 532 Perso-

nen) prozentual angepasst und auf das jeweilige Aufnahmesoll 2021 angerechnet.

Die anteilige Aufnahmezahl für 2022 wurde mit der letztjährigen Erfüllung verrech-

net, sowie die Personen aus der Ämterverteilung prozentual zur Gesamtquote er-

gänzt.

Die vollstänclige Aufnahmezahl für sich finclen Sie wie bekannt in der letzten Spalte

(„Aufnahmesoll insgesamt 2022 + Ärnters').

Dem tatsächlichen Erfüllungsgrad Ihrer Stadt, Gemeinde oder Ihres Amt zur Auf-

nahmequote 2022 können Sie sich individuell annähern. Sie rechnen der bisherigen
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Aufnahmezahl aus meiner Anlage zur Zuweisungsprognose, die Zahl, die dem Fach-

dienst 50.60 (Grundsati- und Koordinierungsangelegenheiten, Soziales und Integra-

tion) von Herrn Giesecke gemeldet wird, hinzu.

So ist es Ihnen möglich den ungefähren Stand für sich zu ermitteln.

Leider sind die Zahlen meines Fachdienstes nicht deckungsgleich und aus rechtli-

chen Gründen nicht bekannt. Detaillierte Auskünfte sind aktuell nicht zu ermitteln.

Nach der bunclesgesetzlichen Vorgabe („Rechtskreiswechsel"), dass eine Bearbei-
tung der Anträge ukrainischer Vetriebener ab dem 01.06.22 nur nach erkennungs-

dienstlicher Behandlung erfolgen darf, startete der Kreis Segeberg neben der eige-

nen Station als Versuchspilot irn Levo-Park. Auf die Nachfrage des Kreises zu größe-

ren Bearbeitungsfenstern wurde am 15.06. schriftlich mitgeteilt, dass frühestens

Ende August wieder solche zur Verfügung slehen. Sehr kurzfristig konnten zwei Ter-

mine, die vorn Land vergeben werden, genutzt werden.

Ab Ende August und im September sind dern Kreis erhöhte Kontingente zugesagt

worden, was die Bearbeitung der Anträge weiter voranbringen wird.

Zwischenzeitlich wurden im Kreis ca. 1.100 Fiktionsbescheinigungen und Aufent-

haltserlaubnisse an ukrainische Vertriebene erteilt.

Vor dem Hintergrund dieser bisher beispielsiosen Herausforderung, die Sie und den

Kreis neben den allgemeinen Aufgaben und Verpflichtungen betrifft, muss ich mich

bei Ihnen, Ihren Führungskräften, Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, sowie ehren-

und hauptamtlichen Fachtearns in herzlicher und ehrlicher Weise bedanken.

Die zielgerichtete Zusammenarbeit mit Ihnen macht meinem Fachdienstteam und

mir stets viel Spaß.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez. Bonus
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Verteilerliste:
- Oberbürgermeisterin der Stadt Norderstedt

- Bürgermeisterin der Stadt Bad Bramstedt

- Bürgerrneisterin der Gemeinde Henstedt-Ulzburg

- Bürgermeister der Stadt Bad Segeberg

- Bürgerrneister der Stadt Kaltenkirchen

- Bürgermeister der Stadt wahlstedt

- Bürgermeister der Gemeinde Ellerau

- Amtsvorsteher des Amtes Kisdorf

- Amtsvorsteher des Amtes Bad Bramstedt-Land

- Amtsvorsteher des Arntes Boostedt-Rickling

- Amtsvorsteher des Amtes Bornhöved

- Amtsvorsteher des Amtes Itzstedt

- Amtsvorsteher des Amtes Auenland Südholstein

- Amtsvorsteher des Amtes Leezen

- Amtsvorsteher des Amtes Trave-Land



: Q
J

crt

o4
.4

a
)

•
g

cD
C

L
tgc

3
.

c
w

C
4

.4
1

1
w

•qu
•

cc

0
.0

 cl.
C

C
€11

u
C

rz

v
b

•
„.,• cc
•„„,•

a2WW

r▪4
•

o
:3

r4

(2
)

•
-••

•
teb
ro

7
.7

t-
In

:3
O

ß

Q
J

r••4C
J

b
1
3

3-CjC
C

I

, _...,„.....4:,...,.......b......,...,.,J1.0

r-G
1

I1
C

1
1
 ..

---....-.
_____________________

Einwohnerzahl
v

.H
.

Zuweisung
a

b
z

g
l.

zuzüglich
Aufnahm

esoll
Aufnahm

esoll

S
ta

n
d

(
 
%

 
)

2
0

2
2

S
palte 4
S

palte 5
rechnensch

insgesam
t

!

31.03.2022
(5.000 Pers.)

2
0

2
2

2022 + Äm
ter

678
•

91
0

1
1

1
2_

.

c
r

0
3

r•r
c
o

01
n

g

4
2

6

1
.6

3
4

r.N
o0

3
1

1
-1

1.A

1
rs0

1
-

o
-1

 rq0N

2
3

0

2
2

4

NNN
tOr..-I

3
0

0

0
etO0Iti

0
3

113
N

00
3

N

4
0

2

1
.5

5
1

rfNm
tprym

L
II

rnL
n

L
O

com
m.C

O
MN

...
or.4

2
1

7

2
1

3

9-,I
r-I
N

NV
./

,-.

''-•
00rn---

trl
rn

0
NL

A
0e0.-4

11-1

o
in.-.
....

cr•
0

rnrn
C

l.
O

0
0

m--.
cs,
....

0
3

0
0

2
2

-0
7

+
4

ory
ri

O
0

N
0

r.J
rn

U
l.

rJ
0

O
0

0
Ne

-I
r

4:11
r,..
r.1

chC
Z
P

rn
+

1
e

r

1
0

rnrr.
r.

Ne
..-I

is
.

I,.--I

‘.r
Ifl

.M

ry
C

O
0

C
n

V
I

r-I
0r-4
.o•
e

r

6
0

crt
.4

0
1

rrr4
 '

Nory

rrcn
.

Cr‘
L

n
.-‘

r-oM—.-.
tOrn

0

5
0

0
0

0
0

trl
d

i.

0
0

....

le

0
3

1-4

c
d

Nr-c
d

ry

‘rryN
tr)

5
0

C
e
.

0.-1
,i

MC
O

•cr-

4'4G
1

rn
.

C
rl

ine
d

W0c
i

70
2

rn

17,
..n
' i

rnr4
.

N
o

2',2

0o.-•

M0re
l

vi.-i

, O
' INep

:.-i

C
I1

o
-4

mrrl
N

rn0431

c
i

co

•-•
..-11
rntO

0rsC
e

cr1

28.307
11.157

0
1

otg
?

m.-I

S
.0

t.rt
o.4--

lfl
N05
N..-,

11.380
10.808

8
.9

7
8

20.357

0
..-I
.0N.---4

C
O

ry

•

u
n

te
r

Aufnahm
e-

Soll 2021

o
0

0
th..-.
,-.

0
1

0
rnr+

1
0

0
0

0
...-g
,,-.

7
1

-
O

o
0

0
0

ü
b

e
r

Aufnahm
e.

Soll 2021

4

0
1

N
--,

J
N

O
0

r,
0

N
M

s
fl

IN.-I
0

0
0

N
7

3

--

Aufnahm
e-

Z
u

g
e

w
ie

s
e

n
i

soll 2021
b

is 5
2

.
K

W

2
0

2
1

________
23

1
1
0
...1

1
I

n
n

Irn

-
-

-
,

Nn
't

4
8

I
c

r
tr)
....

0
1

.-I
trt
q

.-I
r4W

O
,

rt
rn

tnN
rsN

rnrn
c
o

.-.
2

0
2
5

7
0

602 (532)

+
8-4+C

re•
r.

36 (33+3)
269 (259+10)

28 (27+1)ri+N—
.

0
0

'e
z,

+1
-4

crt
......,.

Ift
crl

.-4+tO.-I
,.....,

e..-I

N+O_
_

,

O

.-I+c
n

,•-•
,......

oN

15 (13+2)
44 (43+1)

37 (36+1)
28 (27+1)

' A
m

t
18 (15+3)

Trave-Land

G
U Kreis
0

6
2

9

•
S

tä
d

te
,

Ä
m

te
r,

am
tsfreie

Gem
einden

1__________S
t

a
d

t
 

B
a

d
Bram

stedt

S
ta

d
t

B
ad S

e
ge

b
e

rg

S
ta

d
t

Kaltenkirchen

' S
ta

d
t

Norderstedt

Gem
einde

E
llerau

S
ta

d
t

W
ahlstedt

G
em

einde

fienstedt4.11zburg
_

 
_

 
_

Am
t Bad

Bram
stedt-Land

enc...L
.I

V
I

E
S

A
m

t

Bornhöved

A
m

t

Itzstedt

A
m

t

Auenland Südholst.

A
m

t

K
isdorf

A
m

t

Leezen



Anlacie zur Zuweisunosoronnose vom 18.08.2022 (Aufnahmestand
18.08.2022):

Stadt Bad Bramstedt 59 Personen

Stadt Bad Segeberg 55

Stadt Kaltenkirchen 99

Stadt Norderstedt 334

Stadt Wahlstedt 39

Gerneinde Ellerau 21

Gemeinde Henstedt-Ulzburg 118

Amt Bad Bramstedt-Land • 62
Amt Boostedt-Rickling 36

Amt Bornhöved 43

Amt Itzstedt 64

Arnt Auenland Südholstein (eh. Kaki-Land) 46

Amt Kisclorf 35

Amt Leezen . 33

Amt Trave-Land 43

gez. Bonus


